
Zurück auf Eins

Englisch: Back to One

PRODUKTION/BEGRIFFE

Das Kommando, mit dem alle im Bild an ihre Startposition zurückgehen — Darsteller,

Komparserie, Fahrzeuge. Die Ansage vor jedem weiteren Take.

Nach dem Schnitt — sobald die Kamera stoppt und die Szene im Kasten ist — brüllt der AD «Zurück

auf Anfang!» durchs Set. Dieser Befehl setzt die gesamte Maschinerie zurück. Schauspieler gehen in

ihre Startposition, Grip rückt Dolly und Kran zurück, Licht checkt, ob Gels verrutscht sind, Sound

wickelt Kabel auf. Jedes Department orientiert sich an diesem einen Satz. Ohne dieses Ritual würde

jeder einzeln rumfuchteln — chaotisch, zeitfressend, fehleranfällig. Die Abfolge ist

standardisiert, und der AD kennt sie auswendig. Nach «Zurück auf Anfang!» folgt «Positionen!» —

erst dann positionieren sich alle. Der DoP oder 1. AC kontrolliert die Kamera-Position, der Gaffer

checkt die Lichtstimmung ab. Der Schauspieler steht an Mark eins, die Statisten an ihren

Positionen. Dann kommt «Roll!» — die Kamera läuft an. «Sound Rolling!» — der Tonmeister bestätigt

das Tape. «Camera Rolling!» — die Kamera-Assistentin meldet sich. Erst dann: «Action!» Das ist

entscheidend: «Zurück auf Anfang!» ist nicht dasselbe wie «Reset». Reset ist eher informell,

intern zwischen Kamera und Grip. «Zurück auf Anfang!» ist der offizielle Befehl des ADs für das

ganze Set. Es signalisiert, dass jetzt wieder Ordnung herrscht, bevor wir neu starten. Bei langen

Drehtagen, wenn die Stimmung sinkt oder die fünfzehnte Take läuft, wird dieser Rhythmus zum

Medikament. Der AD spricht ihn mit Energie, manchmal sogar mit Humor — das hält die Crew bei der

Stange. In meiner Erfahrung als Kameramann merke ich schnell, wenn ein AD das nicht ordentlich

durchzieht. Dann beginnt jeder, seine Sache zu machen, bevor der Startschuss fällt. Das führt zu

falschen Frames, zu Kabel im Bild, zu Schauspieler-Verwirrung. Der professionelle AD strukturiert

damit nicht nur die Zeit — er schafft Verlässlichkeit und Fokus. «Zurück auf Anfang!» ist das

Handzeichen zwischen Anarchie und Präzision auf einem Filmset. Aktuelles In Diskussionen unter

Schauspielern taucht häufig die Frage auf, worin der Unterschied zwischen «Reset» und «Back to

One» besteht. Während «Back to One» die Rückkehr zu einer festgelegten Ausgangsposition meint,

deckt «Reset» zusätzlich das Zurücksetzen von Requisiten und technischen Geräten am Set ab. In der

Praxis werden beide Begriffe am Set oft synonym benutzt, wobei «Back to One» sich enger auf die

erste Markierung bezieht.
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